
Logau, Friedrich von: 24. (1630)

1 Ein Fluß verräth durch rauschen sich, daß er sehr tieff nicht laufft;

2 Ein Bothe, daß er müde sey, wann er sehr schwitzt und schnaufft.

3 Wer allzusehr mit Worten pocht, gibt leichtlich an den Tag,

4 Daß seine Lunge ziemlich viel, das Hertze nichts vermag.
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